
Studentischer Ideenwettbewerb

Ein Projekt des Stadt Umland Netzwerks (S.U.N.)



Wieviel Erde braucht der Mensch?



The Garden City, 1899 Food for the City, 2012

Seit der Industrialisierung arbeiten PlanerInnen an der Symbiose von Stadt und Land. 



Weder die  Wohnmaschine noch die 
Einfamilienhaussiedlung mit hohem 
Flächenverbrauch liefern 
dazuAnsätze.

Weder die  Wohnmaschine noch die 
Einfamilienhaussiedlung mit hohem 
Flächenverbrauch liefern dazu 
nachhaltige räumliche Ansätze.

Kölnberg, Köln Meschenich.
Quelle: Wikimedia Commons



Fridays for Future Demonstration, Berlin. 
Foto: Lenz. Wikimedia Commons

Doch der Bedarf ist da.



Das vom BMBF geförderte Projekt NACHWUCHS
lobt im Sommersemester 2021 
einen studentischen Wettbewerb für die 
Gebietskulisse des 
Stadt Umland Netzwerks (S.U.N.) aus. 

https://www.stadt-umland-netzwerk.de/

01/2021 Raumbildforum des BMBF Projektes NACHWUCHS 
mit Auslobung und Ausgabe der Wettbewerbsaufgabe
Bearbeitung im Sommersemester 2021

08/2021 Preisgerichtssitzung
10/2021    Prämierung mit Preisgeldern und Ausstellung der Entwürfe

im Rahmen einer Abschlussveranstaltung

Jury Fach- und Sachpreisrichter 
aus Wissenschaft, Politik und kommunaler Praxis



Quelle: Wikimedia Commons

Gesucht werden innovative Konzepte 
für ein urbanes Wohnen, 
das mit Land und Landwirtschaft verwächst.
Die Entwurfsstandorte liegen in der 
Transformationsregion zwischen Kölner Dom und Tagebau. 



Worum geht‘s?



Welche baulichen Strukturen und städtebaulichen Dichten sind umweltverträglich und lebenswert?

# Human Scale

The Connected City, 
Hamburg Oberbillwerder. 

ADEPT/ KarresBrands



Wie sehen die Räume für nachbarschaftliche Begegnung aus ?

# Social Distancing

EVA Lanxmeer, Culemborg. 
Foto: Ulbrich, 2019 



Lebensmittel, Erholung, Bildung – Kann Landwirtschaft die Stadt der kurzen Wege mitgestalten?

# Stadt der kurzen Wege.

GWL Terrein Amsterdam.
Foto: Heyn, 2019



Welche Rolle können private und gemeinschaftliche Gärten im Stadtgrün übernehmen?

# Community Gardening.

Community Gardens, Châtillon sur Loire.
Quelle: Wikimedia Commons



Wie kann die Landwirtschaft eine multifunktionale  Gestaltung der Kulturlandschaft und regionale 
Versorgung der BewohnerInnen mit Lebensmitteln schaffen?
# Regionale Lebensmittelversorgung

Quelle: Wikimedia Commons



Dieser Wettbewerb wird veranstaltet vom Projekt NACHWUCHS.
Weitere Informationen unter https://www.nachwuchs-projekt.de/ideenwettbewerb/
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